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Schluß aus dem Hauptblatt

Es kam darauf an daß die beiden Souveräne in einen
freundschaftlichen durch ihre Stellung wie ihre verwandtschaft
lichen Beziehungen gegebenen Verkehr traten Dieser Verkehr
gestaltete sich so günstig wie irgend möglich und ich würde
dies nicht saaen wenn ch nicht bestimmt wüßte daß auch auf
der andern Seite der Erfolg befriedigt hat Dann kommt die
Kronstadter Entrevue Man hat sich beunruhigt und macht
der Regierung einen Vorwurf weil unsere westlichen Nach
barn mit Freundlichkeit und Zuvorkommenheit in Kronstadt
aufgenommen sind Wir haben keine Mittel dagegen wenn
sich Andre freundlich die Hände reichen wollen Wir haben den
Dreibund der schon Jahre lang bestand erneuert Man hat
in der Presse vielleicht zu sehr die Pauken und Trompeten
deshalb gerührt und das hat auf der andern Seite auch das
Bedürfniß geweckt auch etwas in die Trompete zu stoßen
Aber dadurch ist nichts geändert nur für das größere Publi
kum ist ein Zustand sichtbar geworden der schon lange vorher
bestand Sehr richtia Daß die Kronstadter Zusammenkunft
Grund gegeben hat sich mehr zu beunruhigen als bis dahin
das bestreite ich entschieden Ich bin felsenfest davon überzeugt
daß die persönlichen Intentionen des Kaisers von Rußland die
friedlichsten von der Welt sind Keine Regierung will
heutzutage den Krieg provoziren keine hat ein solches Ueber
gewicht daß sie leichten Herzens einen Krieg wird anfang n
wollen Das Bewußtsein daß der nächste Krieg das Wort
von dem Aderlaß bis aufs Weiße das hier in diesem Hause
von einem berufenen Munde zuerst ausgesprochen ist zur
W hrheit machen wird ist in der ganzen Well verbreitet des
halb wird keine Regierung leicht geneigt sein zu beginnen
Je stärker eine Regierung ist um so leichter wird es ihr sein
geiährliche Zwischenfälle zu vermeiden und ich freue mich daß
Äei unsern westlichen Nachbarn die Regierung so stark ist Das
in Folge der Kronstädter Ereignisse gesteigerte französische
Selbstgefühl bildet keine Gefahr für uns Ich will nicht ge
sagt haben daß wir nun Wehr und Waffen ablegen können
der jetzige Rüstungszustand wird noch lange dauern ie mehr
aber die allgemeine Wehrpflicht unter den Völkern Verbrei
tung findet um so mehr wird der Ernst des Krieges von der
Nation eingesehen werden Ein anderes Moment zur Beun
ruhigung ist der deutsch englische Vertrag auf den auch der
vorliegende Aufsatz Bezug genommen hat Wir sollten für

ine geheime Abmachung große Opfer gebracht haben Von
einer geheimen Abmachung aber war niemals die Rede Die
Ereignisse haben mir Recht gegeben daß das Schlimmste für
uns wäre wenn uns Jemand ganz Afrika schenkte Sehr
Wahr links Wir haben in Afrika reichlich genug um allen
unsern Kolonialeifer zur Geltung zu bringen Was den Ver
gleich von Sansibar und Helgoland betrifft so verkenne ich
den Werth der Insel Sansibar nicht aber zur Abfindung des
Sultans bätten wir eine Menge Millionen bedurlt die uns
der Reichstag niemals bewilligt hätte und die zu kor ern ich
nicht mit meinem Gewissen hätte vereinigenlkönnen Man nimmt
auf jener Seite an das perfide Albion habe bei dem Vertrage
sein Schäfchen ins Trockene gebracht und der deutsche Michel
habe die Kastanien aus dem Feuer geholt Natürlich wenn
man der Beunruyigungskrankheit anheim gefallen ist so wird
man auch in diesem Vertrage einen loous mworls rssistsniiso
erblicken Die Bedeutung Helgolands wurde im Allgemeinen
anerkannt aber man glaubte die Insel sei in dem Vertrage zu
hoch angeschlagen
Weiter fühlt man sich als ob die Beunruhigung von Werth

Ar das Land sei über die Elsaß Lothringische l nd die
Polensrage beunruhigt Die Maßregel der Aufhebung des
Paßzwanges ist von aller Welt gebilligt aber sagt man wird
die Regierung auch stark genug sein um das Surrogat für
diese Maßregel aufrecht zu erhalten Die Regierung hat die
Ueberzeugung gewonnen daß der Paßzwang nur von Wirkung
sem kal n wenn er mit rücksichtsloser Konsequenz durchgeführt
wird Das war mit Rücksicht auf die Stimmung in der Be
völkerung unmöglich Das deutsche Wesen hat in den letzten
Jahren erhebliche Fortschritte in Elsaß Lothringen gemacht
zwischen heute und morgen kann man nicht mehr erwarten
Wir hoffen von weiseren Maßregeln wie der Einführung der
Selbstverwaltung weitere Forlschritte Das beste Bindemittel
zwischen Alt und Äeudeutlchland wird die Armee sein Man
beunruhigt sich weiter darüber daß ein Mann polnischer Ab
Dlnft auf den Poscn schen Erzbischofstuhl geletzt worden ist
Es ist bekannt daß auch früher Polen Erzbischöfe von Posen
waren Der letzte Erzbischof war ein Deutscher dem man ja

alles Gute nachsagen muß er war vielleicht sber nicht stark
genug um die von den Deutschen auf ihn gesetzten Hoffnungen
erfüllen zu können Nach den Ereignissen in Thorn nahmen
wir keinen Anstand einen Mann zum Erzbischof vorzuschlagen
der dc rt eine Rede gehalten hat so preußisch wie man sie nur
von einem Polen zur Zeit erwarten könne Auch das also
bildet keinen Grund zur Beunruhigung Wir haben überhaupt
das redliche Bestreben alle Kräfte welche zur Erhaltung und
nöthigenfalls zur Vertheidigung des Staates beitragen wollen
zusammenzuhalten Ebensowenig liegt ein Grund zur Beun
ruhigung in der äußeren Volitik Alle zwischen den euro
päischen Mächten in den letzten IV Jahren aufgetauchten
Fragen haben eine friedliche Lösung gefunden Leider herrscht
auch ein gewisser Militär Pessimismus In neuerer Zeit haben
alle größeren Zeitungen militärische Mitarbeiter frühere Offi
ziere Die Fragen der militärischen Organisation sind aber so
schwierige daß ich glaube nicht 50 Offiziere in der Armee
verstehen jede Einzelheit viel weniger solche welche nicht mehr
mitten darin stehen Wir haben eine Armee wie keine zweite
existirt die Regierung setzt alles daran sie auf ihrem Stand
punkt zu erhalten Im vorigen Jahre ist die Präsenzstärke
erhöht worden jetzt kommen wir mit neuen Forderungen zur
Verbesserung des Kriegsmaterials Ich sage nicht daß damit
die Verbesserungen abgeschlossen sind Man ist gewöhnt mit
Zahlen zu rechnen Für den Anfang ist die Qualität der
Truppen das Entscheisende erst beim Krieg aus s Messer die
Quantität Nichts ist leichter als weitere Altersklassen zum
Heeresdienst heranzuziehen das sind aber zum großen Theil
Leute die unfähig zum Militärdienst Vater oder Großvater
sind So lange die deutsche Armee so gut bleibt wie sie ist
haben wir nichts zu fürchten abgesehen von der Leitung unseres
obersten Kriegsherrn Wenn man der Regierung die Schwäche
zeiht so soll man mit der Sprache beranskommen aber die
Art der unterirdischen politischen Taktik unterlassen gegenüber
einer Regierung die was sie gethan hat vertreten kann Leb
hafter Beifall Wir haben das aufrichtige Bestreben nach
außen mit allen andern Nationen im Frieden zu leben Es
ist uns das bisher geglückt und ich wüßte nicht warum es
nicht so weiter gehen könnte und die deutsche Politik ist nach
meinem Dafürhalten dadurch in einer sehr glücklichen Lage
daß sie sich auf eine so gute Armee und auf eine Nation die
mit ihren sämmtlichen Männern schließlich wenn es sein muß
hinter der Armee steht stützt und ich wüßte nicht warum diese
Politik nicht im Stande sein sollte die Würde und das An
sehen Deutichlands unter allen Umständen zu schützen Leb
hafter Beifall

Abg v Keudell Rchsp erklärt daß die sreikonservative
Partei durch den Artikel des Dtlch Wochenbl unliebsam
überrascht worden sei

Die weitere Berathung wird auf Sonnnabend 1 Uhr
vertagt
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Se Majestät der Kaiser passirte heute Mittag
auf ver Rückreise von Schloß Hummelshain wiederum
unseren Bahnhof dessen Perrons jedoch abgesperrt waren

Um 12 Uhr 28 Minuten lief der von zwei Lokomotiven
gezogene aus 7 Wagen bestehende kaiserliche Sonderzug
auf dem Westperron ein während die Weiterfahrt um
12 Uhr 36 Minuten vom Ostperron erfolgte

Im Städtische Museum sind am Sonntag nsch
di e 1 54 Concurrenz Entwürfe zu einem Buchtitel für die
Verlagshandlung von Otto Hendel hier ausgestellt
Außerdem blieben daselbst 1 Rococo und ein Renaissance
Rahmen entworfen und geschnitzt vom Bildhauer Willy
Koppe hier 1 Oelgemälve Wnterstimmung und 1
Tuschzeichnung Im Sommer von Eugen Kirchner
in München 10 Gemälde von G Tendier in Weimar
und 1 Oelfarbendruck nach Grützner von Seitz in
Wandsbeck

Bäckertnnuug In einer gestern Nachmittag unter
Vorsitz des Herrn Obermeisters F Herbst im Gasthof

zum Weißen Roß stattgehabten Versammlung hielt de
Controlbeamte Herr Laegel einen Vortraz über die
praktische Durchführung des Alters und Jnvaliditätsge
setzes unter besonderer Rücksichtnahme auf die beim Bäcker
gewerbe zu beobachtenden Maßnahmen Wetter sprach Red
ner über die Durchführung des neuen Einkommensteuer
gesetzes Nachdem dem Vortragenden der Dank für seine
Ausführungen durch Erheben von den Sitzen bezeugt
worden wurde beschlossen im Monat Januar wiederum
eine S tzung abzuhalten um nochmals die Einzelheiten
des neuen Einkommensteuergesetzes klarzulegen

Der hiesige Juuuugs Ausschutz beruft die Abge
ordneten und Stellvertreter der ihm angehörenden In
nungen zu einer am Montag Abend stattfindenden ordent
lichen Plenarsitzung Gegenstände der Tagesordnung
bilden 1 Besprechung der Handwerkerkonferenz 2 das
Schiedsgericht des Jnnungs Ausschusses und das gewerb
liche Schiedsgericht der Stadt Halle 3 Aufklärung über
stattgehabte Prozesse betreffs Geselleneutlassung und Lehr
lingSentziehung 4 Einrichtung des Arbeitsnachweises für
sämmtliche Innungen 5 Beschluß über eine abzuhaltende
allgemeine Versammlung der Jnnungsmitglieder

5 Der Verein der Hebammen feierte vorgestern
Abend unter zahlreicher Betheiligung geladener Ehren
gäste Aerzte und Vertreterinnen benachbarter Vereine in
den Kaisersälen sein zweites Stiftungsfest Die Vorsitzende
des Vereins Frau Held sprach den Festprolog dem
ein lebendes Bild die Huldigung Ihrer Majestät der
Kaiserin Augusta folgte Sodann gingen zwei lustige
Einakter Eine fidele Vereinssitzung und Sachsen in
Preußen von Mitgliedern dargestellt in Szene während
ferner humoristisch Duetts zum Vortrag gelangten Den
zweiten Theil des Festes bildete ein gemeinsames Essen
dem sich ein Balloergnügen anschloß

Der Hebammeu Berei hält am nächsten Mon
tag den 30 d Mts Abends 8 Uhr im Restaurant
Freybergs Bräu eine Versammlung ab

Stadt Theater SndermannS mit größtem In
teresse erwartetes Trauerspiel Sodom s Ende geht am
nächsten Dienstag in folgender Besetzung der Hauptrollen
zum ersten Male bet uns in Scene Adate Frl Greve
Kitty Frl Schneider Klärchen Frl König Janikow
Herr Doß Willy Janikow Herr Schady Dr Weiß
Herr Schumacher Riemann Herr Schirmer Marie Ja
nikow Frl de la Chapelle Drobisch Herr Friedau Die
Sonntag Nachmittags Aufführung Der Trompeter von
Säkkingen findet in der bisherigen Besetzung statt
Am Sonntag Abend verabschieden sich die Münchener mit
einer gznz neuen Gebirgspässe Der Nothhelfer von
unserem Publikum Die Königin von Saba gelangt
am Montag nochmals in der bisherigen Besetzung zur
Aufführung Die neuen Apparate zur Darstellung des
Samums und der Fata morgana haben noch eine Ver
besserung erhalten

Im Walhalla Theater tritt die Hermandez
Truppe mit ihrer lustigen Pantomime Abenteuer im
Garten auch in der morgigen Sonntag Nach
mittags Vo tellung auf

Das Concordiatheater ist wie uns mitgetheilt
wird von dem bisherigen Verwalter des CrystallpalasteS
in Leipzig Herrn Bergner käuflich erworben worden

Boykottiruug der hiesige Brauereien Nach
dem sich noch der Boykotterklärung über die Rauchfuß
sche Brauerei seitens der Sozialdemokratie die hiesigen
Brauereien vereinigt hatten um sich bei Verraufserklärungen
gegenseitig zu unterstützen ist nunmehr in einer im Hof

Was schenkt man zu Weihnachten
Wie oft wird diese Frage jetzt laut in Aller Mund jetzt

wo das schönste der Feste immer näher kommt durch welches
der Winter einen so besonderen Reiz erhält Und wie viel
zerbricht man sich da den Kopf wie viel wird nachgesonnen
über die Frage Was schenkt man zu Weihnachten Man
sollte denken unter der mächtigen Auswahl sei es leicht für
Jeden etwas Passendes zu finden aber es ist doch eine alte
Sache Wer die Wahl hat hat die Qual und wer etwas
schenken will der möchte damit auch sein Ziel erreichen die
Freude welche das Weihnachtsfest an sich schon erzeugt zu er

höhen Bei den Kleinsten der Kleinen ist es verhältnißmäßig
leicht etwas Passendes ausfindig zu machen und die Mutter
findet das Rechte auch ohne einen besonderen Hinweis Welch
helle Freude schafft da schon eine Puppe oder ein wollener
Reitersmann und wenn es nun gar erst ein schreiendes Thier
ist das von selbst und ohne Zuthun läuft dazu der im Lichter
glanz strahlende Tann nbaum In hellen Jubel wird da die
kleine Welt versetzt welche lacht und sich freut daß es eine Lust
ist und auch die Großen wieder Gefallen finden an dem Spiel
zeug der Jugend mit dem auch sie sich die Zeit einst Vertrieben
Und ein paar Jahre weiter dann kommt der Puppenwagen
und eine Insassen die bisher aus Gummi ober Wolle waren
sind nun aus schöneren Stoffen aus Porzellan oder Wachs
gefertigt mit beweglichen Augen und einer Stimme die wohl
wenig Ähnlichkeit hat mit dem Sprachorgane des Menschen
die aber wiederum vollauf genügt die Schaar der kleinen
Mägdelein zu entzücken während die Knaben mit Stolz das
hölzerne Reitpferd besteigen sich auf ihm schaukeln es peitschen
und ihm die Mähne zerzausen sofern es eine hat Dann kommt
allgen ach das Bilderbuch der Baukasten und die berühmte
Arche Noah nicht die zwar die hin und wieder im Geldbeutel
auf Grund geräth und nur mit Goldfüchse wieder flott ge
macht werden kann sie ruhen noch im Zeiten Schooße die
ernsten und die heiter Loose aber unendlich zahlreiche und
Mannigfache Figürchen sind es die dem hölzernen Kasten ent
steigen ebenso wie die Menschen und alles Gethier welche

auf dem Ararad das viereckige mastlose Schiff verließ Da
steigen sie aus dem Kasten heraus und es ist als ob der ganze
Titch belebt ist auf dem alles sich ausbreitet zur unendlichen
Freude der Kleinen Dann kommt auch dos Lotto das Domino
und der Tuschkasten dessen Farbe bald alle Stühle alle Ta
peten alle Servietten kurz Alles bedeckt was den Händen der
kleinen Malermeister erreichbar ist indeß das Schwesterchen
am Wunderknäul strickt etwas unbeholfen zwar noch aber
allgemach wird es doch kleiner und die Uebcrrasa,nng muß
schließlich zu Tage kommen Und wieder ein Jahr dann
kommen die Märchen von Grimm und Tausend und eine
Nacht z ,RvbinIon Donquichote und wie sie sonst heißen
Dann werden von den Knaben auch Bilder gezeichnet um die
Eltern zu überraschen welche von den Mädchen geprickelte
Lampenschirme erhalten während der Bruder ein Lesezeichen be

kommt Aber auch unter den Großen regt sichs und auch sie
suchen sich gegenseitig durch Geschenke zu erfreuen wenngleich

dort oft gemeinsam gekauft wird ist doch der Nimbus welcher
das Weihnachtssest der Kleinen umgiebt geschwunden und haben

Nikolaus und Knecht Rupprecht den Schauplatz verlassen Um
so schwerer ist die Auswahl bei der Bestimmung der Geschenke
der Kinder für die Eltern der Freunde der Freundinnen der
Braut und des Bräutigams und der näheren Verwandten unter
einander Da kommen uns denn die Geschäfte zu Hülle und in den
Katalogen derselben finden wir eineUnmenge PassenderGegenstände

Da ist alles vertreten was das Herz nur begehrt In einem
äußerst geschmackvoll ausgestatteten Weihnachts grüße, der
im Verlag von G S chrö ter Halle Parkbad erschienen ist finden
wir eine große Anzahlvon Geschäften,und derselbebildet einen Weg
weiser auf der Reise über den Weihnachtsmarkt der Vielen
willkommen sein wird Uebri gens ist das Büchlein ganz eigener
Art Zahlreiche Ansichten von Halle schmücken dasselbe dazu
bringt es eine Anzahl reizender Mädchenköpfe in Chromodruck
Während es im Uebrigen eine Weihnochtserzählnng unter dem

Titel Der Heirathsantrag enthält Das Konierven Deli
katessen Wein undLiqueurgeschäftvonJoh Friedr Coester
S Pollak Nachfolger Leipzigerstraße 24 empfiehlt Früchte
und Frühstückskörbchen in geschmackvoller Packung und jeder

Preislage als passende Weihnachtsgeschenke die stetH und von
Jedem willkommen geheißen werden Die Drogenhandlung
von R Hoch he im er vorm Joh Büdefeldt hat ihr Lager
von Parsümerien Toilettenleifen Chokolade Cacao Thee
Vanille Wachs Stearin und Paraffinkerzen Artikeln für den
Hausbedarf und zur Krankenpflege Spezialität garantirt
reine Ungarweine zum Weihnachtsfeste besonders reich
haltig kompletirt Walter Reichert s Weingroßhand
lung bringt ihr Lager reiner gutgepflegter Mosel Bordeaux
Rhein Schaum und echte r Champagner Weine sowie als
Spezialität Dessertweine wie Sherry Portwein Malaga
Madeira Muskat c, in empfehlende Erinnerung Ferner sind
als ähnliche Geschäft zu erwähnen G Gröhe s chinesische
Theehandlung Leipzigerstraße 107 ferner F A Patz
große Ulrichstraße 10 bet welch Letzlerem wir ein reichhaltiges
Lager von Drogerien Parsümerien u s w der verschiedensten
Art finden von denen sich viele zu Weihnachtsgeschenken eignen

Die Hausfrauen welche Bedarf an Weißwaaren haben
unter denen sich tausend Artikel befinden welche den Damen als
Weihnachtsgeschenk besonders willkommen sind verweisen wir

auf das aUebewährteGeschäft von Weddh Poenicke an der
Leipzigerstraße woselbst besonders große Auswahl zu finden ist in
Galdinen Portieren Teppichen Fellvorlagen Schlaf Reise
Bett Steppe und Daunendecken u s w u I w Die Ab
theilung für Herren Confektion umfaßt Oberhemden englische
Flanellhemden nach Maß Trikotagen in allen Systemen und
Preislagen Kragen Manschetten Serviteurs Cravatten Hand
schuhe Hemden Manschettenknöpfe Cravatten Nadeln Hosen
träger und was dergleichen mehr ist alles in reicher Auswahl
und wer empfängt nicht mit besonderer Freude ein derartiges
praktisches Geschenk Herr Conrad Hecker t große Ulrich
straße 22 bietet eine ungeheure Auswahl in Glas c Waaren
In wunderhübscher Weise ist das große Schaufenster ausge
schmückt mit Schmnck und praktischen Gegenständen der ver
schiedenste Art Nippessachen u s w u s w Wir müsse
für heute schließen denn der Raum gebietet ein kategorisches
Halt Unter der Rubrik Weihnachtsmarkt werden wir unsere
Lesern in den nächsten Nummern Weiteres berichten t



jäger abgehaltenen Volksversammlung wie das Volks
blatt schreibt der Boykott über sämmtliche hiesigen
Brauereien erklärt und sind Resolutionen gefaßt worden
denen zufolge nur bei denjenigen Wirthen incl Viktualien
geschäften zu verkehren uyd Bier zu entnehmen ist welche
bei der Kommission gemeldet haben daß sie anderes Bier
angeschafft haben Nun wohl auch Wasser ist ja ein
edles Getränk ob aber nicht auch mancher der Genossen
denken wird Wasser allein thut s freilich nicht
Oder werden sie zu dem gebrannten schreiten Bei einem
kürzlichen Richtefeste wurde den Arbeitern gesagt es gäbe
nur Rauchfuß sches Gebräu oder das Fest könne nicht
gefeiert werden Und siehe da man überlegte sich s und
Rauchfuß sches Bier ein guter Schluck that ihnen köstlich
munden Nach den Vereinbarungen der Brauereien
Freyberg Schulze Rauchfuß Wüller Bauer Günther

Schneider Aktien Brauerei Schneider verpflichten sich die
selben gegenseitig ihre Bierverleger und Vertreter anzu
weisen während der Dauer eines Verrufs die Kundschaft
der boykottirten Brauerei nicht zu besuchen um denselben
Bier anzubieten oder dieselbe für sich zu gewinnen Sollte
eine Brauerei während dieser Zeit von einem Wirthe direkt
um Bier angegangen werden so kann diesem Verlangen
zwar Fol gegegeben werden die liefernde Brauerei verpflichtet
sich indessen während der Dauer des Bohkotts an die
geschädigte bezw verlassene Firma eine Vergütung von
zwei Mark pro Hektoliter zu zahlen Diese Zahlungen haben
indessen nur erst dann zu erfolgen wenn die Forderung
der interimistischen liefernden Brauerei seitens des betreffenden

Wirthes voll befriedigt ist und soll wenn irgend möglich
nur gegen Kasse verkauft werden Die Betheiligten ver
pflichten sich der zu gleichem Zwecke gegründeten Ver
einigung der Leipziger Brauerelen beizutreten und erkennen
die Satzungen die vorgelesen und genehmigt wurden aus
drücklich an Vor Eintritt in die Leipziger Vereinigung
werden etwaige Meinungsverschiedenheiten und Ausgleichung
vorstehender Abmachungen von einem Schiedsgericht unter
Zuziehung des Herrn Direktors Reinhard Leipzig als
Obmann entschieden

Amtliche Mittheilungen
Erneunungen Die Eisenbahn Bau und Betriebs Inspek

toren Baurath Vollrath in Halberstadt Kistenmacher in
Erfurt Schwedler Schlemm in Magdeburg Bährecke
in Nordhausen sind zu Reaierungs und Banräthen der Eisen
bahn Bau und Betriebs Inspektor Müller in Magdeburg
zum Eisenbahn Direktor mit dem Range des Rathes vierter
Klasse sowie derRegierungs Nssessor Karl Gallo in Weißen
fels zum Reaierungs Rathe ernannt worden

Verleihungen Dem Eisenbahn Bau und Betriebs Inspek
tor N and in Nordhausen dem Ober Betriebs Inspektor Glien
in Glückstadt Iowie dem Eisenbahn Maschinen Inspektor Götze
in Halle a S ist der Charakter als Baurath

dem Hofmeister Andreas Broie zu Vorwerk Buch im Kreise
Wanzleben ist das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

Provinz und Reich
Magdeburg 27 November DerVvrstaud desNational

liberalen Vereins hat in seiner letzten sehr zahlreich be
suchten Sitzung u A beschlossen am 7 Dezember eine Ver
sammlung der Parteimitglieder im Saale der Freundschaft
abzuhalten Unser Landtags Abgeordneter Herr Stadtrath
Dr Dürre hat einen Vortrag übernommen in dem er üb r
die Verhandlungen des Abgeordnetenhauses Bericht erstatten
wird Auch Nichtmitglieter dernationalliberakn Partei werden
hierzu eingeladen Für eine spätere Parteiverlammlung Anfang
Januar hat unser Landtags Abgeordneter HerrSevffardt einen
Vortrag zugesagt

Eisenach 26 Ndvember Gestern bat sich ein schwerer
Unglückssall hier ereignet Das Gerüst eines Neubaues
brach zusammen ver darauf beschäftigte Arbeiter stürzten
herunter und erlitten schwere Verletzungen

Arolsen 27 November Der Prinz und die Prinzessin
Albrecht zu Woldeck und Pyrmont haben bei dem verfassungs
mäßigen Landtage der Fürstenthümer einen Antrag auf Ab
änderung des fürstlichen Hausgesetzes vom 22 April 1857 be
treffend der dem Fürsten über die Mitglieder des füistlichen
Hauies zustehenden Gewalt eingebracht Aus Antrag des
setzgebungs Ausschusses nahm die Kammer einstimmig folgenden
Beschluß an Daß soweit es sich um bisherige Entscheidun
gen auf Grund des fürstlichen Hausgesetzes handle dem Land
tag eine Befugniß zur Erörterung nicht zustehe und insoweit
über das Gesuch zur Tagesordnung überzugehen sonst aber
soweit sich Mängel im Hausgesetze etwa vmfinden sollten zu
deren Beseitigung die Mitwirkung der Stände erforderlich
wäre das Gesuch dem Herrn Landes Direktor zur Erwägung
zu überweisen sei

Wissenschaft Kunst und Literatur
Halle 28 November Die Münchener Schauspieler er

regen das Interesse unseres Publikums in stetig erhöhtem Maße
und zeigte das Theater gestern einen stark vermehrten Besuch
Man gab den Herrgottschnitzer von Ammergau ein
Volksstück mit dem Ludwig Ganghofer zum ersten Mal seinen
Namen in die Welt Hivaustrug Noch als Student hat er das
Stück geschrieben dessen Bühnenerfolg ein enormer war und
dem jungen Dichter klar den Weg vorwies Ganghofer jetzt
inmitten der Dreißig stehend ist in der bayerischen Nlpenwelt
aufgewachsen und seine Dichtungen resnltiren nicht aus der
Beobachtung nein er hat sie selbst mit erlebt mit durchlebt
Noch heute zählt er zu den kühnsten Hochgebirgsjägern und
wenn ihn die Stadt frei läßt geht er der Gemse auf ihren
steilen Felsenpmden nach er lebt mitten unter dem Volke dessen
Schicksal er uns so trefflich und wahrheitsgetreu schildert Sein
Realismus ist nicht zusammengesucht er ist emporgewachsen
aus der eigensten Verbindung des Dichters mit den Gestalten
welche er uns auf der Bühne vor Augen stellt An manchen
Stellen ließe sich bei dem Aufbau der Siücke wohl das kritische
Messer ansetzen eine dramatische Gliederung eine Vertiewng
des Stoffes wie sie Anzengruber giebt besitzt Ganghofer nicht
seine Schilderung des Lebens ist aber so getreu und wahr daß
man leicht über die weniger feste Basis hinweogeführt wird

Der Herrgottschnitzer von Ammergau ist reichlich mit sceni
schem Beiwerk ausgestattet so daß die Hauptpersonen etwas
in den Hintergrund gedrängt werden und vorzügl ch der Herr
gottschnitzer selbst zu keiner führenden Rolle gelangt Erst
gegen Ende d s Stückes hebt er sich heraus und wird zum
Helden des nach ihm benannten Volksstückes Herr Balaithy
spielte ihn gestern mit Wärme und Leidenschaft und wurde von
Fräulein Laska welche die ihm erst feindliche Loni darstellte
in wirkjamster Weise unterstützt Die Scene der Aussöhnung
zwischen beiden wo Loni endlich ihre Liebe eiygesteht war

köstlich ergreifend und bildete den lichtesten Punkt des Abends
Ganz vorzüglich gab Herr Swoboda den alten Pechlerlehnl
dessen ausgeplaudertes Geheimniß von seinem ausgesetzten Kind
dem Stücke einenZso prächtigen Abschluß verleiht Der Höfl
maier des Herrn Kraegel und der Röthelbachbauer des Herrn
Weyrauther waren gesunde derbe Gestalten und auch die Loh
ner Trautl Amalie Schönchen war eine herrliche Figur Hier
hat die frische Bergesluft allen Staub verweht und klar und
offen liegt das Herz vor jedem Auge Die Resl beim Kloster
wirth Fräulein Nebauer trug durch ihr äußerst geschicktes und
munteres Wesen in erheblichem Maße zur Erheiterung bei
und erzielte vorzüglich mit ihrem Banktturz einen durch
schlagenden Erfolg Eine Meisterleistung unbegrenzter Däm
lichkeit gab uns wieder Herr Hofpauer mit feinem Geisbub
Loisl dessen Erscheinung und Gebahren auch in der kleinsten
Linie dem Leben abgelauscht war Die übrigen Mitwirkenden
die Sennerinnen der Landschaftsmaler Baumiller Herr Kolbe
der Hschzeitslader Herr Selus c fügten sich wirkungsvoll
dem Ensemble ein und vollendeten das getreue Abbild des
Alpenlebens das uns der Dichter in so fesselnder Weise ent
wirft Der Schuhplattl Tanz fand wieder den lautesten Bei
fall und mußte wiederholt werden Besonders lobend wollen
wir noch das kunstgerechte und klangschöne Zitherspiel des
Herrn Sageder erwähnen leider herrscht während der
Zwischenactsmusik zumeist ein solcher Lärm im Hause daß
manches davon verloren geht Sehr wirkungsvoll war auch
die Dekoration mit der Almhütte wo die Abendbelcuchtung
mit dem aufsteigenden Mondlicht einen wunderbaren Eindruck
hervorrief

Handel nnd Verkehr
Bericht der VSrse zn HMe a S

Halle a S den 28 November 1891
Anette mit Ausschluß der Maklergebühr per 1 M Kilo netto
Weizen matt 222 235 M, fremder über Notiz Rauh

weizeu 223 234 M Roggen 240 247 M Gerste
Brau 184 200 M feinste über Notiz Futter 165 180 M

Hafer 159 165 Mk neuer Mais amerik
Mixed 180 gefordert Donaumais 172 180 M Neuer
ungarischer Mais 166 170 M Raps 268 275 M

Rübsen Sommeriibsen 250 260 M Erbsen
Vikt 220 250 M feinste über Notiz Wicken
ohne Handel Kümmel excl Sack der 100 kx netto o ne
Handel Stärke incl Faß von 100 Kilo Inhalt pro 10g
Kilo netw Hall Prima Weizen fest 48,50 49,50 Mk ab
fallende Sorte billiger Maisstärke incl Sack für 100
Kilogr brutto bei geringen Vorräthen 38 39 M

per 100 x Netto
Linsen 30 bis 42 Mark Bohnen 18,50 bis 20Mark Ln

pinen Mk Kleesaaten Mohn blauer 55 57 Mk ,Mohn
grauer 46 48 Mk

Futterartikel fest Futtermehl 18 50 19 50 Mk Roggen
kleie 13,75 14,75 71,75 12,25 Mkvz l5Znzriesrleie 11,75 12,25 Malzkeime helle 12 13
dunkle 11 12 h o rk Oelknchen 14,ou bis 15 00 Mk

Malz M 32 M Rüböl 62,00 Mk Petroleum
23,50 Solaröl 0 Lb/M 16,50 Mk Spiritusper 10000 Litn Prncent 72,40 Mk KartaffelspirituS mit
Verbrauchsakgabe 63,30 Mk

Hallescher Zuckerbericht vom 27 November 1891
Rohzucker In letzter Woche hatte das Geschäft unregel
mäßigen Verlauf und wechselte die Haltung des Marktes
mehrere Maie Im Allgemeinen kam immer ein gute Meinung
wieder zum Durchbruch und hat besonders der Preisstand von
Exportwaare eine Aufbesserung erfahren während hochpolari
sirende Qualitäten weniger profitirten Umsatz 46 000 Sack
Rasfinirter Zucker Nach den bedeutenden Umsätzen der
Vorwoche hielten sich die Käufer in dieser Woche mehr zurück
während andrerseits auch das Angebot der Raffinerien ein nur
mäßiges ist Heutige Notirungen Rohzucker per 100

Granulatedzucker incll Mk Crhstallzucker I incl
über 98 5 pCt Mk Crystallzucker 17 incl über 98 pCt
Mk Kornzucker 96 PCt excl Mk Rendement 92 vCt
excl Mk 36,7S 37 00 Rendement 88 pCt excl Mk
35,60 36,00 Nachprodukte 75 pCt Rendement excl Mk
29 50 32 00 Rasfinirter Zucker Bei Posten aus
erster Hand Raifinade ffein excl Mk Raifinsde fein
excl Mk 85,00 Melis ffein excl Mk Melis Mittel
excl Mk Würfelzucker I incl Kiste Mk Patent
Würfel Mk 62,00 Gem Raffinade I incl Mk 57 00
Gem Raffinade ll incl Mk G5m Melis I, incl Mk
55 00 Melasse I und II excl Tonne Mk 6 00 7 00

Letzte Telegramme
Leipzig 27 Nov mber Das Reichsgericht hat heute

m dem Proceß Fußangel das Urtheil aus Revision
der Angeklagten Fußangel und Luneman theilweise auf
gehoben weil der Schutz des 193 in zwei Beleidigungen
gegen die Herren Stegemann und Mathieu mit ungenü
gender Begründung versagt außerdem wird das Urtheil
auf Revision der Nebenkläger theilweise aufgehoben weil
denselben die Anwaltskosten und Auslagen ungerechtfertigt
auferlegt waren Die Revision beider Parteien wurde
im Uebrigen verworfen Insoweit der Revision Folge
gegeben wurde ist die neuerliche Verhandlung an das
Landgericht in Essen verwiesen worden

Stratzbnrg i E 27 November Der als Alter
thumsforjcher bekannte Generalvicar Kanonikus Sträub
ist heute gestorben

Zürich 27 November Der Centralausschuß der
Züricher Grütli und Arbeitervereine hat die Uebernahme
des nächsten im Jahre 1893 hier abzuhaltenden interna
tionalen Arbeiterkongresses beschlossen

Lyon 27 November Der neunte Kongreß der na
tionalen Arbeiter Partei ist gestern hier eröff
net worden bei ihm sind 284 Arbeitersyndikate vertreten
Den Vorsitz führt der neue Deputirte von Lille Lafargue

Paris 27 November Die radikalen Abgeordneten
Goblet Lockroy Sarrien Pkytral Millerand veröffent
lichen ihr Programm mit folgenden Hauptpunkten Steuer
reform Regelung des Verhältnisses der Kirche zum Staat
Gesetzesvorschläge zum Wohl und zum Schutze der Ar
bitter Wie verlautet würde gegen den Figaro Westen
des Aufrufes zur Subscription für den Erzbischofs Gouthe
Soulard gerichtlich vorgegangen werden Nach einer
telegraphischen Mittheilung Baslh s weigern sich die
Grubenarbeiter im Departement Pas de Calais daß
von den Bergwerksgesellschaften vorgeschlagene Schiedsge
richt anzuerkennen

Paris 27 November Die gesammte hiesige Garnison
wird dem Leichenzuge Lord Lyttons gegenüber aufge
stellt werden und vor dem Leichenwagen defiliren Die

Beisetzung erfolgt am Montag in England in der Fa
miliengruft

Rom 27 November Esercito meldet daß die An
wesenheit des Kriegsministers in Sizilien möglicherweise
mit der Frage der Befestigung der Süd feite der
Insel zusammenhänge Es sei namentlich bekannt daß
Sizilien von Biserta aus in einer Nacht zu erreichen sei
und daß die französische Kriegsmarine die Landung selbst
afrikanischer Truppen in Sizilien seit jeher ins Auge ge
saßt habe

London 27 November Dem Reuter schen Bureau
wird aus Rio de Janeiro gemeldet Marschall Fon
seca werde sich nach der Insel Paqueta zurückziehen Irr
der Stadt herrsche jetzt Ruhe In mehreren Provinzen
seien die Gouverneure abgesetzt worden in Bahla habe
dies zu einem Konflikt gesührt der jedoch ohne B deutung
sei Ein Telegramm der Times auS Santiago
meldet in der Provinz Rio Grande do Sul herrsche noch
Unzufriedenheit weil die Provinz nur durch einen einzigen
Minister im Kabinete vertreten sei Die aufständischen
Truppen in Sao Pedro ständen noch unter Waffen

London 27 November Nach einem Drahtbericht der
Times aus Kairo scheint es daß eine Brücke über

den Nil bei Benha gebaut werden soll Da die Zeich
nungen und Berechnungen fertig gestellt sind fo wird deren
Veröffentlichung in London und auf dem Kontinent statt
finden Offerten werden bis zum 31 März entgegenge
nommen

Bukarest 27 November Die Kammer wurde heute
durch den König im Beisein des Erbprinzen Ferdinand
feierlich mit einer Thronrede eröffnet in welcher es
heißt die Bande zwischen der Dynastie und dem Lande
seien noch herzlichere und engere geworden das Jubiläum
des Königsreichs habe sich inmitten e nes unzweifelhaften
moralischen und materiellen Aufschwunges vollzogen Die
Beziehungen mit allen Mächten feien Dank der Klugheit
und Vorsicht der Regierung befriedigende und freund
schaftliche höchst erfreulicher Weise herische gegenwärtig
Ruhe wozu man sich um so mehr zu beglückwünschen
habe als der Friede welcher die größte Wohlthat für
alle großen und kleinen Nationen fei die dringlichste
Nothwendigkeit für ein Land bilde welches wie Rumä
nien sich mitten in der Arbeit Umgestaltung und Ent
wickelung befinde Der glänzende und herzliche Empfang,
welcher dem Könige auf seiner letzten Reise in Italien
und Deutschland bereitet worden sei sei ein neue Be
weis wie sehr sich das rumänische Staatswesen gehoben
und dessen Stellung gegenüber Europa befestigt habe
Die Finanzen befänden sich in zufriedenstellender Ver
fassung das Gleichgewicht im Staatshaushalte sei her
gestellt der Ueberschuß verspreche dauernd zu werden
Der neue Zolltarif ergebe schon in diesem Jahre einen
Mehrbetrag von 4 Millionen ebenso seien andere Ein
künfte in gleicher Weise gestiegen Die Thronrede kündigt
alsdann Gesetzentwürfe an betreffend die Abänderung ge
wisser Steuern die Schaffung einer öffentlichen Leihan
stalt ferner Gesetzentwürfe auf dem Gebiete des Kul
tus und Unterrichtswesens sowie auf dem der Ver
waltung und der öffentlichen Arbeiten Sodann werden
Gesetzentwürfe betreffend die Herstellung neuer Eisenbahn
linien der Kammer unterbreitet werden darunter ein solcher
zum Eisenbahn Anichlnsse mit Oesterreich Ungarn Zum
Bau einer Eisenbahn von Krajowa nach Bukarest welche
die Verbindung mit dem Westen verkürzt sowie betr
den Hafenbau in Konstantze Die in der Heeresverfassung
erforderlichen Reformen feien bereits verwirklicht es werden
aber Gesetzentwürfe betreffend das Reserve Offizierkorps
und den Generalstab unterbreitet werden Die Thronrede
rief den lebhaftesten Beifall hervor Der König sowie
der Erbprinz wurden stürmisch begrüßt

Athen 27 November Gutem Vernehmen nach wird
die Regierung die Noten der betheiligten Mächte in der
Angelegenheit der bei dem Bau der Eisenbahn Mily Kala
mata beschäftigt gewesenen Arbeiter dahin beantworten
daß sie an ihrem bisherigen Standpunkte festhalte und
die Verantwortung für die Lage der Arbeiter sowie jede
Zusage betreffs der Bezahlung ablehne

Odessa 27 November Der türkische Generalkonsul be
nachrichtigte die hiesige russische Handelsschifffahrts Gesell

schaft aus amtlichem Wege daß keiuem Juden gleich
viel welcher Unterthanenschaft Einlaß in die Türkei be
willigt werde

Kopenhagen 27 November Der König von
Dänemark besucht auf der Rückreise von Livadia den
Kaiser Wilhelm und reist sodann über Stettin nach Kopen
hagen weiter Die Ankunft in Kopenhagen ist auf Diens
tag Vormittag festgesetzt

Stadt Theater in Halle a S
Direktion JuliusIRudolPh

Sonntag den SS November l8St

Der Trompeter von Skkkingen
Oper in Z Akten nebst einem Vorspiel mit autorisirtev
theilweiser Benutzung der Idee und einiger Origtnal
lieder ans I Victor v Scheffels Dichtung von Rudolf

Bunge Musik von Victor E Netzler
Personen des Vorspiels

Joachim KrvmerWerner Kirchhofer swä
Konradin Landsknecht Trompeter und

und Werber
Der Haushofmeister der Kurfürstin
von der Pfalz
Der Rektor der Heidelberger

Universität
Landsknechte und Weiber Siudenten

Kellerknechte
Ort der Handlung Der Schloßhos zu Heidelberg

Zeit Während der letzten Jihre deS MMrigen Kriege

Franz Krieg

Ignatz Zimmermann

Ernst Böttcher
Zwei Pedelle



Clementine Pleichner
Wilhelm Langefeld

Martha Rothe

Karl Brmkmann
Joachim Kromer
Franz Krieg
Adolf Dalwig
Max Landrath
Gottfried Greger
Karl Häußler

Personen des Stückes
Der Freiherr vo Schönau Hans Keller
Marie dessen Tochter
Der Graf von Wildenstein
Dessen geschiedene Gemahlin des Frei

herr, Schwägerin
Damian des Grafen Sohn au zweiter

Ehe
Werner Kirchhoker
Konradin
Ein Diener des Freiherrn
Ein Diener des Grafen
Ein Kellerknecht
Ein Narr
Bürgermädchen und Burschen Bürger und Bürzerrinnen

von Säkkingen
Hauensteiner Bauern Volk Schuljugend Dechant u Kapläne
Bürgermeister und Rathsherren von Säkkingen Comthure und
Deutlchritter Fürst Aebtissin und Edeldamen des Hochstifts

Landsknechle Gefolge des Grasen von Wildenstein
Die Wirthin zum goldenen Knopf in Säkkingen Hauensteiner

Dorfmusikanten
Ort der Handlung In und um Säkkingen

Zeit Nach dem ZWHriacn Kriege 1650
Nach dem Vorspiele und dem 1 Akte größere Pause

Im S Akte IlvtPersonen des Festzuges beim Maifest
Der König Mai Bertha Angelus Prinzessin Maiblume

Hanna Rudolph Prim Waldmeister Riela Paulisch Fest
ordner Der Vater Rhein Der Main Moselblümchen

Rttter Stein Ritter Rüdesheim Edelsräulein Liebfrauen
milch Rlttei Fmster Traminer Ritter Johannisberger

Hochheimer Domdechant Ritter Asmannsbäufer Ritter
Scharlachberger Chateau Naumburg Weinfälscher Pagen
des Vater Rhein Gnomen Herolde Waldteufel

Kassenöffnung S Uhr Ansang SV Uhr
Ende Uhr

Abeuds 7V Uhr
76 Vorstellung 22 Vorstellung ausser Abonnement

Letztes u Abschieds Gastspiel derr
unter Leitung des Kgl Bayr Hofschauspielers

Herrn At x Lpa vr
Zum ersten Male

Ländlicher Schwank mit Gesang und Tanz in 4 Akten
von Amand Kolbe Musik von Josef Krägel

Verlowen
Mathias Laaringer Bauer vom Wiesen

Hof
Miedet seine Tochter
Toni sein Sohn
Apolonia Zöllmeier genannt Kirch

bäuerin
Afra ihre Tochter
Jakob Greiner Kreuzwirth
Cenzel seine To ter
Max Fröbel Oekouomle Prakiikant
Baltha ar Simmlechner genannt Sim

merl
Alois Bernbacher königlicher Forst

adjunkt
Susi Magd
Resl Magd
Wastl Hütnbub
Muckl Knecht

Bauern Bäuerinnen Knechte Mägde
Nach dem 2 Aufzuge 10 Minuten Paule

Zither Soli Albert Sageder Kapellmeister Anton
Schlosser

Im 1 Aufzuge

ausgeführt von Michael Dengg Karl Poschner Lorenz
Holzer und Josef Meth

Kassenöffnung Uhr Anfang 7 Uhr

Amand Kolbe
Julie Laska
Robert Balaithy

Amalie Schönchen
Hedwig Bleibtreu
Karl Swoboda
Josesine Nebauer
Max Bäumler

Max Hokpauer

Josef Krägel
Therese Korzan
Marie Berger
Albert Sageder
Max Selus

Montag den SV November 18N1
77 Borstellung 55 Abonnem Borst Farbe blau

Mit neuer Ausstattung

Personen
Groste Over in 4 Akten von Karl Goldmark

König Salomon Hermann BachmannHohepriester Hans KellerSulamith seine Tochter Emmy Reinhardt
Assad Richard HoserBaal Hanan Palastaufseher Wilhelm Langefeld
Die Königin von Saba Clemetinne Pleichner
Astaroth ihre Sklavin Louise Buttschardt
Stimme des Tempelwächters
Priester Leviten Sänger Harfenspieler Leibwachen Frauen

des Harems Bajaderen Volk
Ort der Handlung 1 Auszug Halle im Palaste Salomons

2 Aufzug Garten später Tempel 3 Auszug Festhalle
4 Aufzug In der Wüste

Im dritten Akte Bienentanz der Almeen ausgeführt Von
Hanna Rudolph und dem varxs äs Lallst

Die neuen Dekorationen
Erster Akt Halle im Palaste Salomons
Zweiter Akt Tempel Salomons
Dritter Akt Festhalte im Palaste Salomons
Vierter Akt Aussicht auf die Wüste

sind von dem Theatermater Ci Heymann m Leipzig gemalt
Die durchweg neuen Kostüme sind lm Atelier des Stadt
theaters von dem Oberqarderobier Hermann Schulze und
der Obergarderobiere Margarethe Steuer angeiertia Die
neuen optischen Apparate für Darstellung der Norzsu
und des Lsmnin im letzten Akte sind von dem K Beleuchtunas
Inspektor Hugo Bär in Dresden gefertigt Die neuen

Reauisiteu sind von dem Requisiteur Eugen Mmtvali
gearbeitet

Opern Preise

ävZvei Icaus von svo Stück Kleiderstoffen Inletts
Bettzeugs Leinen Tischtüchern Hand

tüchern Taschentüchern Barchent Flanel
len Barchenthemden Jagdwesteu Tricot
taillen Schlafdecken Teppichen u s w

Wegen gänzlicher Auflösung meines
Geschäfts gebe m jedem Preise ab

vtto
AA SSkm MP 8 kiiMIIe

Heilte MM mi Montag i Meiier IlN eiikier
Sonntag früh

Sonntag Abends
Montag früh

Montag Abends ttRiltvr

WrsMÄ VKMWAK
Ans heute eiugetroffeuer Doppelladung offerire IVVV Kisten
keimte Lübecker kettkiicklillZe A We MR

bei SV Kisten SS Pfg bei Kisten S Pfg unter
Garantie für nur beste frische Waare
500 große Dosen feinste Bratheringe

Dose S, 0 bei I Dosen S 3 Mk
II

Obere Leipzigerstraste 5S gegenüber Hotel gold Hirsch

8p r ä VsrMllW ksiiIi M Ii IIe s 8
Oiro Oonto l si Äsr

Mrvsprsoiisr 103 Ä Röioksdkwk
Annahme von gegen oder

An und Verkauf von Werthpapisren
Wechsel Verkehr für In und Ausland

Annahme von offenen Depots deren Verwahrung
stets als Sondereigenthum der Hinterleger unter

Namensbezeichnung geschieht
Verwaltung und Controlle betreffs Berloofnng

ze von Werthpapieren
Entgegennahme und Verwahrung verschlossener
Depots Verkaufsstelle von Pfandbriefen der

Meininger Hypotheken Bank
Preuß Hypotheken Aktien Bank

Preutz Hypotheken Verfich Aktien Gesellschkft
Pommeriche Hypotheken Aktien Bank

zum jeweiligen rliiivr
Spar und Vorschuß Bank zu HM a S

Veiknaekts Ausverlcauf
Hälfte des bisherig

Preises

Einen großen Posten
Wollene i inäei Ieil ctikn t 4
Vellene u lüienille /Älie e ur m de I M Farben sowie

l owoas Vlrtd od lt vdarivil
empfehlen

vramovskl ck llvbaii

Der berühmte

I unMlkMitMimer
Ai lleü tklAl

st bei Gelenkrheumatismus
und allen rhenmat Schmerzen
Gicht Padogra c die beste

Einreibung die es giebt schon
nach dem ersten Einreihen lassen
die Schmerzen nach und der Patient
kann ruhig schlafe auch bei
Entzündungen aller Art
Wundlausen Wundliegen
Husten Brust und Magen
leiden hauptsächlich aber auch
bei Unterleibsbruchleiden be
währt sich der Balsam durch
schnellste Heilung

WWlIÄ I M
Eingang Schulgasse

empfiehlt sich zur Anfertigung
küustl Zähne ganzer
Gebisse in Gold und

Kautschuk Stiftzähne
Umarbeit Reparaturen
c Plomben in Gold
Silber u Emaille

sowie schmerzl Zahnope
rationen durch örtliche Be

täubung

ködert keimeli

kvA,i ZMeitervereiii l
kl Saal

Montag den S Novbr
8V2 Uhr Abends Vonraz des
Herrn Referendar V Niemeyer

BlickiiiililsftziliWi
sche ZiikiliisHllriiilies

Vkreinsarigelegenheiten
Gäste durch Mitglieder einge

führt haben Zutritt
Der Borstand

Wohnung zu 50 Thaler zu verm
Mühlberg ta bei tritt

MljiMek 8äeli tler
u MrtlmM

Vemk
Dienstag den 1 Dezember

Abends 8 Uhr
Versammlung

im Gasthofe zur LI
karx Der Borstand
30000 Mark

aus I Hypothek ansznleihen
durch Schillerst SS

Mit der Schutzmarke auf

den Blechdosen zu haben 1 00 4
v und SV mit Gebrauchs

anweisung in allen bekannten
Apotheke

Nur ächt
kmiMmds srl iim i
ausgcwogen jedes Quantum empf
in bekannter Güte die Drogen
Handlung

Gr Ulrichstratze 1
neken Mars la Tour

l MMWÄ
iff Briztenflelsch a Pid 60Pig
ger Aale Aal in Gelee
Kieler Sprotten Bück
liuge ger Lachs Flun
dern ger Schellfisch bei

I Alt Mmkt Zl

Btctnalien und Material
waarenhandlung sehr schöner
Laden nebst besserer Familien
Wohnung mit vollständiger
Einrichtung sofort zu verpachten
Zur Uebernahme mit Waaren sind
40V 500 Mark erforderlich durch

Schillerstraste SS
Gesuchi ein

für das technische Bursau unserer
Masch neafabrik ca 450 Arbeiter
Spezialist im Dampfkessel Arma
turen und Pumpen Bau Offert
zu richten an die Firma

i,K ii ivx e ,Magdeburg
Buckau

S

St Pstersbnrg
Elne Herrschaftuche Wohnung

3 Stuben Kammern Küche Keller
Veranda Balksn u Zubehör so
fort od zum 1 Jan od 1 April
sehr bill g zu vermiethen vis a vis
Bad Wittekind

Friedrichshöhe
Giebichensteiu

Gute ausgespielte Geige uud
Obov verkaust billigst

Schillerstv 14 p

Kiwi stille
vtv
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Vollvae rrtvsv z WM
empfiehlt in verschiede Farben
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Bekanntmachung
betreffend die Erhebung des Anspruchs auf

Invalidenrente
Zur Erlangung eines Aolpruchs auf

ist außer dem Nachweise der Erwerbsunfähigkeit
1 d e Zurücklegung der vorgeschriebenen Wartezeit die bei der

Invalidenrente fünf Beitragsjahre oder 235 Beitragswochen
beträgt

2 die Leistung von Beiträgen
erforderlich

Für die Ueberganzszeit wird die Wartezeit verkürzt und zwar
vermindert fich die Wartezeit fu die Juvalideureute nach
den Uebergangsbestimmungen im Z 156 des Gesetzes betreffend die
Jnvaliditäts und Altersversicherung vom 22 Juni 1389 für Ver
sicherte welche während der ersten fünf Kalenderjahre nach dem In
krafttreten dieses Gesetzes erwerbsunfähig werden uni für welche
während der Dauer eines Beitragsjahres 47 Beitragswochen auf
Grund der VersicherungLpflichr die gesetzlichen Beiträge entrichtet
worden sind um diejenige Zahl von Wochen während deren
sie nachweislich dem Inkrafttreten des Gesetzes jedoch
innerhalb der letzten fünf Jahre vor Eintritt der Erwerbsun
fähigkeit in einem Arbeits oder Dienst Verhältnis ge
standen haben welches nach diesem Gesetze die Versicherungspslicht
begründen würde

Was sodann die Erwerbsunfähigkeit betrifft so erhält In
validenrente nicht nur diejenige versicherungspflichtige Perlon welche
dauernd erwerbsunfähig ist sondern auch derjenige nicht dauernd
erwerbsunfähige Versicherte welcher während eines Jahres
Kalenderjahres unnuterbrochen erwerbsunfähig gewesen ist für

die weitere Dauer seiner Erwerbsunfähigkeit
Erwerbsunfähigkeit aber ist nach Z 9 Absatz 3 des Gesetzes dann

anzunehmen wenn der Versicherte in Folge seines körperlichen oder
geistigen Zustandes nicht mehr tm Stande ist durch eine einen Kräften
und Fähigkeiten entsprechende Lohnarbeit mindestens einen Betrag zu
verdienen welcher gleichkommt der Summe eines Sechstels des
Durchschnitts der Lohnsätze im H 23 des Gesetzes nach welchem
für ihn während der letzten 5 Bcitragsjahre Beiträge entrichtet worden
sind und eines Sechstels des dreihundertfachen Betrages des nach

8 des Krankmversicher ngsgesetzes vom 15 Juni 1833 festgesetzten
ortsüblichen Tagelohnes gewöhnlicher Tagearbeiter des letzten Be
fchäftigungsortes in welchem er nicht lediglich vorübergehend beschäftigt
gewesen ist Da nun wählend der Uebergangszeit der ersten fünf
Kalenderjahre nach dem Inkrafttreten des Gesetzes Beiträge immer
nur für weniger als 5 Jahre entrichtet sein werden so bestimmt Z 156
Absatz 3 des Ges tz s weiter daß bei Ermittelung des durchschnitt
lichen Lohnsatzes s 9 Abs 3 für diejenige Zeit um welche sich
die Wartezeit vermindert die erste Lohnklasse zu Grunde gelegt wird

Ferner werden für die Erlangung eines Anspruchs auf Inva
lidenrente auch mit Erwerbsunfähigkeit verbundene Krankheiten welche
nicht weniger als 7 Tage und ununterbrochen nicht länger als ein
Jahr Kalenderjahr gewährt haben sowie militärische Dienstleistungen
einem Arbeits oder Dienstverhältniß gleichgeachtet Dasselbe gilt von
der Unterbrechung des Arbeits oder Dienstverhältnisses bei einem be
stimmten Arbeitgeber in dem Falle des 119 insoweit diese Unter
brechung während eines Kalenderjahres den Zeitraum von vier Mo
nate nicht übersteigt Nur solche Krankheiten bleiben von vornherein
miß c Ansatz welche der Betheiligte sich vorsätzlich oder bei Begehung
eines durch strafgerichtliches Urlheil festgestellten Verbrechens durch
schuldhafte Betheiligung bei Schlägereien oder Raufhändeln durch
Trunkfälligkeit oder durch geschlechtliche Ausschweifungen zugezogen hat

Eine bereits vor dem Inkrafttreten des Gesetzes vom 22
Juni 1889 also vor dem 1 Januar 1891 dauernd erwerbsunfähig
gewordene Versicherungspflichtige Person hat keinen Anspruch auf
Invalidenrente

Demnach würde beispielsweise ein in der IV Lohnklasse Ver
sicherter welcher nach dem Inkrafttreten des Gesetzes also nach
dem 1 Januar 1891 27 Wochen hindurch Beiträge entrichtet hat
20 Wochen hindurch krank gewesen ist und Invalide wird nach dem
21 November 1891 an welchem Tage das erste Beitragsjahr 47
Beitragswochen fein Ende erreicht berechtigt sein Anspruch auf In
validenrente zu erheben sofern er vor dem Inkrafttreten des Gesetzes
jedoch innerhalb der letzten fünf Jahre vor Eintritt der Erwerbsuw
sähigkeit also während der Zeit vom 21 November 1886 bis 1
Januar 1891 mindestens 235 47 188 Wochen hindurch in Ver
sicherungspflichtiger Beschäftigung gestanden hat und nachzuweisen
vermag daß er in Folge seines körperlichen oder geistigen Zustandes
dauernd nicht mehr im Stande ist durch eine seinen Kräften und
Fähigkeiten entsprechende Lohnarbeit mindestens einen Betrag von
175,47 Mark jährlich zu verdienen Dieser Betrag fetzt sich aus
folgendem zusammen

188 Wochen X 300 Lohnsatz für Lohnklasse I 56400

27 x 960 IV 2592020 X 500 II 100002 5 macht zusammen 92320dieser Betrag getheilt durch die Gesammtzahl der nachgewiesenen
235 Wochen ergtebt den Durchschnitt der Lohnsätze der letzten
K Beitragsjahre in diesem Falle 392 85 Mark

Davon ein Sechstel beträgt 65,47 Mk
Der ortsübliche Tagelohn männlicher Tagearbeiter

ist für Halle a S festgesetzt auf 2 20 Mark der

300soche tte ra desselben beiauil sich rruryin aus 660 Mk

Davon ein Sechstel 11000 Mk
175,47 Mt

Anträge auf Festsetzung von Invalidenrente können vom 23
November d Js ab mündlich oder schriftlich unter Be üzung ter
Unterlagen nämlich

1 einer Quittnngskarte mit den erforderlichen Beitragsmarken
2 der Arbeitsbescheinigungen vorn 1 Jrnuar 1886 ad
3 sofern der Antragsteller in den letzte fünf Jibren länger als

6 Tage erwerbsunfähig gewesen ist einer Krankheltsbeschei
nigung der betreffenden Krankenkasse oder emeS behördlich be
glaubigten ärztlichen Attestes

4 eines Taufscheines und
5 bei Frauen auch eines Traufche nes

direkt im Bureau für Kranken Jnvaliditäts und Alters
Versicherung Rathhausgebäude Zimmer Nr 20 angebracht werden

Halle a S den 17 November 1391
Der Magistrat

Bekanntmachung
Auf Veranlassung des Königlichen Ministeriums für Handel

und Gewerbe macht die unterzeichnete Handelskammer dielbetheiltgter
Kreise ihres Bezirkes darauf aufmerksam daß nach Z 5 Nr 3 des
Gesetzes über den Markenschutz vom 30 November 1874 die im
Jahre I88S eingetragenen Zeichen nach 10 Jahren seit der
Eintragung von Amtswegen gelöscht werden wenn nicht die weitere
Beibehaltung angemeldet worden ist

Halle a S den 27 November 1891
Die Handelskammer

Bekanntmachung
Auf Grund des Gesetzes vom 24 Februar 1870

machen wir hierdurch bekannt daß für die im Dezember
d I stattfindende Wahl von 3 Mitgliedern zur Handels
kammer im Wahlbezirke Stadt Halle Kreis Mersebnrg
und Saalkreis

tzmZj rWrikaMMrM MKmt a S
zum Wahlkommissar von uns eiuannt worden ist

Halle a S den 26 November i 91
Die Handelskammer

Mit Bezug auf vorstehende Bekanntmachung bringe
ich hierdurch zur Kenntniß der Wahlberechtigten daß die
Wählerlisten des l Wahlbezirks vom 30 November bis ein
schließlich 9 Dezember in den Geschäftsräumen der Handels
kammer großer Berlin 16a öffentlich ausliegen

Einwendungen gegen die Listen sind unter Beifügung
der erforderlichen Bescheinigungen bis zum Ablauf des
zehnten Tages nach beendigter Auslegung bei der Handels
kammer einzubringen

Halle a S, den 28 November 1891
Der Wahlkommissar

Als passende

Weihnachts Geschenke
empfehle mein größtes Lager in

und in Gold Golddnblee Aluminium Nickel
Stahl sowie die verschiedensten

wie

m HV za den W billigsten Preisen M
Ä8STSASS VÄi

iil Rll ni It M k iZeiw
SS Schmeerstrahe SS

Hvl i nvi V vrviiMontag den SS November Abends
8 Uhr in kleine Märkerstratze

Der Borstand

Vouvorckia
Vdvstor

kpichkv
Herr Arthur Streubel
Kunstradfahrer Miß
Edme u Mr Rovello
Provuktionen an den röm
Ringen Doppeltrapez

Brothers Flipp u Ripp
Musik Clowns Gebr
Rolaud herkulische Tende

leien Miß Susanne
Schäffer Fußrqullldristin

Herr L Fialkowsky
Universalhumori j Frl
Minna Teichmann

Kostümsoubrette Tres
vally Truppe Könige
der Akrobatik Äuf beson
deres Verlangen weiter

engagirt
Musik der 18 Mann star
ken Hauskapelle unter Lei
tung des Herrn Kapell

meisters 8 I aI e
Morgen

Sonntag SS d M
von II, bis I /z Uhr

NwWWM
bei freiem Entree

Von 4 6 Uhr
Me i iittAK8

zu halben Preisen auf
allen Plätzen

ZÄWiiSiWWWiSN

MM
Dt ection

Die vier Schwestern Franklitt
Bravour Gymnastikerinnen an den
schwebenden Ringen Miß Anita
u Mr Jules Schaffen Krast
Jongleure und Athleten Die
M äyo Truppe Nolllchuhläufe
und Excenrriker Mr Pylades
Rev6 Mimiker u Charakterist iker

Die drei J6han Hayton s
Excentriker und Parttomimisten
Frl Fritzi Georgette Kostüm
Soubrette Die Geschwister
Julie u Julius Mohrmanu

Grotzi Tanz und Grotesk
Dnettistsn

Nur noch S Tage
tu

Große komische Pantomime dar
gestellt von der

Vrnppv
Kasfenöffnung 7 Uhr Begwp
derVorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jede Sonntag Vormittag
von v,12 bis /,2 Uhr

bei

Jeden Sonntag von 4 6 Uhr
WMG ÜWellung
Eltern Vormünder Erzieher u s w
haben das Recht auf je ein Billet
einKind frei dazu mitzubringen

KlllZTrÄt
prakt Zahn Arzt

Plombiren Zahnziehe miß
Lachgas knnstl Gebisse Re
gnliren schiefstehender Zäh

Stvlststr SS IISprechst 9 Uhr Vorm bis b Nh
Nachmittsgs
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